
26. Verwaltunqsausschuss der Gemeinde Großpösna

Protokoll des öffentlichen Teils der 26. Sitzung des Verwaltungsausschusses am
05.06.2023

Ort: Ratssaal der Gemeindeverwaltung Großpösna, Im Rittergut 1, Großpösna

Vorsitzender: BM Strobel

Anwesend: 6 Gemeinderäte anwesend: GRin Kluge, GRin Zeidler, GRin Wolf, GR Stephani,
GR Körner (ab 18:48 Uhr), GR Schreiber (ab 19 Uhr)

Entschuldigt: GRin Christoph,

Gäste: GR Wolf, Frau Widera-Saalbach (SSL) und Frau Zygar (SL)
Schriftführerin: Frau Lenz

Beginn: 18:31 Uhr Ende: 19:34 Uhr

TOP 1: Eröffnung der Sitzung / Protokollarische Feststellungen

Beschlussfähig mit: 4 + 1 Protokoll: GRin Kluge + GRin Zeidler

TOP 2: Erörterung aktuelle Situation an der Grundschule durch die stellv. Schulleiterin

Frau Widera-Saalbach (Stellv. Schulleiterin) hält den Sachvortrag
o Sie stellt sich und das aktuelle Konzept zur zeitgemäßen Grundschularbeit vor. Insbesondere

wird auf die Umstrukturierung des Lehrplanes in den letzten 10 Jahren und die Thematik
Inklusion eingegangen. Priorität lieg auf Kindbezogener Beschulung.

Räumliche Gegebenheiten der Grundschule Großpösna sind seit 2010 unverändert
Situation damals: durchschnittlich 184 Schüler/innen; Inklusion, Deutsch als Fremdsprache und
Doppelbelegung der Räume durch Schule und Hort waren nicht relevant.
Situation jetzt: knapp 270 Schüler, 3-Zügigkeit, 25 Schüler pro Klasse, 8 Inklusionskinder, 12 Kinder mit
Migrationshintergrund (Ukraine Klasse), Doppelbelegung aller Räume durch hlort und Schule,
Musikraum befindet sich im Sportlerheim, ein Computerkabinett ist vorhanden, dieses ist auch im Sinne
des Lehrplanes zwingend erforderlich
Raumgröße: nach aktueller Verordnung dürfen auf 47 qm max. 23 Kinder unterrichtet werden - 4
Räume liegen unterhalb dieser Größe
Problem ergibt sich bei der Unterbringung der Ukraine Klasse. Nach neuer Regelung kann nur eine
Teilintegration der Schüler/innen erfolgen - Raumbedarf für weitere Klasse bleibt also grundsätzlich
bestehen, Tatsächlich gibt es nur 12 ausgestattete Klassenräume - mit Ukraine Klasse werden 13
benötigt.
Frau Widera-Saalbach führt aus, wie wichtig Einzelräume für die Beschulung im Rahmen der
Festlegung zur Integration und Inklusion sind und weiterhin, dass ein ganztägliches Lernen aufgrund
fehlender Räumlichkeiten derzeit in Großpösna nicht lös- und leistbar ist. Insbesondere können keine
individuellen Fördermöglichkeiten angeboten werden, obwohl dies verpflichtend ist.
Wunsch bzw. Forderung nach größeren und mehr Räumen, mind. 2 Räume sollten 65 qm groß sein,
weiterhin sollte das Musikzimmer im hlaus sein, ein Computerkabinett weiterbestehen und kleine
Räume zur Individual-Förderung vorhanden sein.

Der BM folgt den Ansichten von Frau Widera-Saalbach größtenteils und erläutert seine Sicht und
Prioritäten.

GR Kluge legt Wert auf die Container Lösung um drei ausreichend große Klassenzimmer zur Verfügung
stellen zu können und verweist auf eine Kompromisslösung in Bezug auf Musik- und Computerzimmer

TOP 3: Grundlegende Personalinformation aus dem Rathaus

Frau Lenz informiert über die Idee zur Nachbesetzung Stelle EMA

Weiterhin wird der Verwaltungsausschuss darüber in Kenntnis gesetzt, dass innerhalb der Verwaltung
ein Stellenbeschreibungs- und Stellenbewertungsverfahren angestrebt wird. Aufgrund von
Personalwechseln, Aufgabenänderung usw. gibt es teilweise keine oder nur veraltete
Stellenbeschreibungen.
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Personalwechseln, Aufgabenänderung usw. gibt es teilweise keine oder nur veraltete
Stellenbeschreibungen.

TOP 4: Informationen

Frau Lenz informiert über dieAntragseinreichung zum Regionalbudget 2023 am 25.05.2023 um eine
Förderung für den Kauf von Technik für die Aufwertung von dezentralen Veranstaltungs- und
Begegnungsorten zu erhalten.

TOP 5: Anfragen

GR Schreiber möchte den Stand zur Thematik Bahnausbau in Großpösna erfahren
o BM erklärt, dass es ein inoffizielles Gespräch mit der Bahn gab und informiert, dass man sich

darauf geeinigt hat, dass die Bahn sich mit der Gemeinde abstimmt, bevor konkretere
Planungen vorgenommen werden. Wann dies erfolgen wird ist allerdings nicht bekannt.

Ende der Sitzung - 19:34 Uhr
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